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Newsletter zur Exzellenzinitiative vom 3. Februar 2011 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

liebe Kolleginnen und Kollegen, 

liebe Studierende, 

 

die Spannung steigt mit jedem Tag: Am 2. März 2011 werden DFG und 

Wissenschaftsrat entscheiden und verkünden, welche Universitäten mit welchen 

Antragsskizzen zu Vollanträgen im Rahmen der Exzellenzinitiative aufgefordert werden. 

Nach jetzigem Stand plant die DFG in Bonn am 2. März für 16.00 Uhr eine 

Pressekonferenz, um die Öffentlichkeit über die Entscheidung zu informieren. Etwa 

zur gleichen Zeit sollen die Rektoren der Universitäten benachrichtigt werden. 

 

Wie Sie wissen, umfasst das Bewerbungspaket der TU Dresden die Antragsskizzen 

für das Zukunftskonzept, für fünf Exzellenzcluster und eine Graduiertenschule. Darüber 

hinaus laufen die Verlängerungsanträge für die bereits bestehenden 

Exzellenzaktivitäten: das Cluster „From Cells to Tissues to Therapies“ (CRTD) und die 

Graduiertenschule „DIGS-BB“ (Dresden International Graduate School for Biomedicine 

and Bioengineering). 

 

Mit einer ersten zusammenfassenden Information über die Entscheidung der DFG zu 

den Anträgen der TU Dresden können alle Universitätsangehörigen am späten 

Nachmittag des 2. März rechnen. Darüber hinaus ist eine Informationsveranstaltung 

für Donnerstag, 3. März 2011, 14.00 Uhr, im Trefftz-Bau, Mathematikhörsaal, geplant. 

Unser Rektor, Professor Hans Müller-Steinhagen, wird dann ausführlich über die 

Entscheidung und über das weitere Vorgehen der TU Dresden im Rahmen der 

Exzellenzinitiative berichten. Die Einladung dazu wird – wie bei den vorherigen 

Informationsveranstaltungen – wieder über eine Rundmail verschickt, die an die 

Dekanate und Dezernate geht mit der Bitte um Weiterleitung. 

 

Inzwischen arbeiten die Kernteams, die im Dezember 2010 eingesetzt wurden, um für 

die einzelnen Themenfelder des Zukunftskonzeptes Strategien und Maßnahmen zur 

Umsetzung zu entwickeln, mit Hochdruck. Wenn die TU Dresden aufgefordert wird, 

einen Vollantrag für ihr Zukunftskonzept zu stellen, sind so schon wesentliche 

Vorarbeiten geleistet.  

 

Außerdem wird zur Zeit der Internetauftritt zur Exzellenzinitiative an der TU Dresden 

entwickelt. Anliegen ist es, dieses wichtige Thema gut strukturiert auf der Startseite 

der TU Dresden einzubinden. Anfang März wird auch dies realisiert sein. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Kim-Astrid Magister und Marlene Odenbach   


